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Angaben gemäss Artikel 10 in Bezug auf die Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des 

Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssek-

tor mit Relevanz für den  

 

Green Mountain Responsibility Fund (der «AIF»). 

 

Weitere Einzelheiten zu den in diesem Dokument verwendeten Definitionen finden Sie in den konstituierenden 

Dokumenten des AIF. 

1. Zusammenfassung 
Der AIF investiert unter Berücksichtigung der Kriterien eines Finanzprodukts gemäss Artikel 8 der Verordnung (EU) 

2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene 

Angaben im Finanzdienstleistungssektor in ihrer jeweils gültigen Fassung. Der AIF behält sich das Recht vor, diese 

Einstufung jederzeit neu zu bewerten. 

Die IMT Asset Management AG, Vaduz (IMTA) fungiert als Portfolio Manager und ist für die Umsetzung der 

Anlagestrategie verantwortlich. 

Der AIF fördert ökologische und soziale Eigenschaften. Um dies zu erreichen investiert der AIF vornehmlich in 

aktive und passive Investmentprodukte (beispielsweise Kollektivanlagen) mit guten bis exzellenten Bewertungen 

zu den Themen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (im folgenden ESG). Das Investitionsziel ist, einen 

positiven Beitrag zu einer nachhaltigen Zukunft zu leisten und dabei ökologische, soziale und ökonomische Aspekte 

gleichermassen zu berücksichtigen.  

Der AIF stellt sicher, dass die eingesetzten Finanzprodukte gewisse Ausschlusskriterien berücksichtigen (Tabak, 

Glücksspiel, Pornographie, umstrittene Waffen, etc.). Des Weiteren muss der überwiegende Teil der eingesetzten 

Finanzprodukte strenge ESG-Kriterien erfüllen. Dies wird dadurch sichergestellt, dass der Grossteil der 

eingesetzten Finanzprodukte ein überdurchschnittliches Rating (z.B. mindestens 4 von 5 Punkten) von 

anerkannten ESG-Rating-Agenturen besitzt. Dabei kommt das IMT Responsibility Rating (1 bis 5 Punkte) zum 

Einsatz, welches sich, wenn immer möglich, aus dem Durchschnitt mehrerer Rating-Agenturen ergibt.  

2. Anlageziel 
Der AIF fördert ökologische, soziale und Governance Eigenschaften. Bei den ökologischen Zielen werden 

insbesondere die nachhaltige Nutzung und der Schutz von Wasser- und Meeresressourcen, der Übergang zur 

Kreislaufwirtschaft, die Vermeidung und die Verminderung der Umweltverschmutzung verfolgt.  

Der AIF verfolgt jedoch kein übergeordnetes nachhaltiges Investmentziel im Sinne des Art. 9 der EU 

Offenlegungsverordnung 2019/2088. 

3. Anlagestrategie 
Die Anlagestrategie des AIF ist darauf ausgerichtet, einen positiven Beitrag zu einer nachhaltigen Zukunft zu leisten 

und dabei ökologische, soziale und ökonomische Aspekte gleichermassen zu berücksichtigen. Dabei werden fol-

gende Aspekte berücksichtigt. 
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Ausschlusskriterien 

Es werden folgende Ausschlusskriterien berücksichtigt: 

• Tabak; 

• Glücksspiel; 

• Pornographie; 

• zivile Feuerwaffen, Atomwaffen sowie umstrittene Waffen; 

• systematische Verstösse gegen den UN Global Compact; 

• strategischen Long-Positionen in umweltschädlichen Rohstoffen. (Ausnahmen sind begründet zulässig, 

wenn ein Rohstoff in besonderem Masse zur Umsetzung von Umweltzielen dient.) 

Da Investitionen im Bereich von Rohstoffen in der Regel mit einem relativ hohen ökologischen Fussabdruck 

verbunden sind, sieht der AIF von strategischen Long-Positionen in umweltschädlichen Rohstoffen ab. Das 

Investment Komitee des AIF kann jedoch Investitionen in ausgewählte Rohstoffe bewilligen, falls diese Rohstoffe 

zur Umsetzung von globalen Umweltzielen dienen. Hierzu ist eine entsprechende schriftliche Begründung 

notwendig. Beispielsweise kommt dem Rohstoff Kupfer eine strategisch wichtige Rolle zu, bei der Umsetzung der 

Energiewende und dem vermehrten Einsatz von erneuerbaren Energien und deren Speicherung.   

ESG Ratings 

Der Anteil der Finanzprodukte, die über ein 4 oder 5 Punkte Rating (von maximal 5 Punkten) verfügen, soll 

möglichst gross sein, mindestens jedoch 70 % betragen. Darin beinhaltet sind Impact Investments in der 

Grössenordnung von 15-20 % des Portfolios.  

Impact Investments 

Impact Investments verfolgen neben einem Renditeziel auch konkrete Nachhaltigkeitsziele. In der Regel werden 

diese Investments der Definition der EU Offenlegungsverordnung 2019/2088 entsprechen und dort als 

„nachhaltige Investments“ bezeichnet. Der Anteil dieser Investments beträgt zunächst 15-20 %. Es ist davon 

auszugehen, dass das Angebot in diesem Bereich in den nächsten Jahren stark zunehmen wird. Der AIF wird 

gegebenenfalls diese Quote zu einem späteren Zeitpunkt entsprechend erhöhen.  

Die vom AIF in diesem Bereich eingesetzten Investments werden insbesondere, jedoch nicht ausschliesslich, die 

folgenden Umweltziele verfolgen: 

• die nachhaltige Nutzung und der Schutz von Wasser- und Meeresressourcen,  

• der Übergang zur Kreislaufwirtschaft,  

• die Vermeidung und die Verminderung der Umweltverschmutzung. 

Risiko Management 

Der verbleibende Anteil des Portfolios dient der Reduktion des Anlagerisikos und der Umsetzung einer robusten 

und breit diversifizierten Asset Allocation. Diese Finanzprodukte werden häufig kein ESG-Rating aufweisen. In 

dieser Quote werden beispielsweise derivate-basierte Strategien zum Einsatz kommen, die unter anderem dem 

Risiko Management dienen.  

4. Methodik, Datenquellen und Verarbeitung 
Der Portfolio Manager kann mehrere Rating-Agenturen berücksichtigen und ein eigenes zusammengesetztes 

(Composite-) Rating bilden. Derzeit bezieht die IMTA die ESG-Ratings von den renommierten Anbietern 

Morningstar Sustainability und Clarity AI. Das IMT Responsibility Rating (1 bis 5 Punkte) ergibt sich aus dem 
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Durchschnitt der verwendeten externen ESG-Ratings. Die IMTA behält sich vor, jederzeit die Rating-Agenturen 

auszutauschen bzw. die Methodik zur Bildung des Composite-Ratings anzupassen.  

Falls ein potentielles Investment zwar einen ESG-Fokus aufweist, der aus strategischen Überlegungen 

wünschenswert ist, jedoch über kein ESG-Rating der selektionierten ESG-Rating-Agenturen verfügt kann das 

Investment Komitees ein solches Investment bewilligen. Voraussetzung ist jedoch, dass der Manager dieses 

Investments ein überzeugendes ESG-Konzept verfolgt. Hierbei kann sich das Investment Komitee, falls verfügbar, 

zusätzlich auf die Einstufung nach SFDR abstützen. Investments nach SFDR Art. 8 können nach eingehender 

Prüfung maximal ein IMT Responsibility Rating von vier Punkten erzielen. Investments nach SFDR Art. 9 hingegen 

können ein Rating von bis zu fünf Punkten erzielen. In solchen Fällen ist eine schriftliche Begründung notwendig.  

5. Die Grenzen der Methodik und Daten 
Der AIF stützt sich bei den ESG-Ratings auf renommierte ESG-Rating Provider ab. Bei der Selektion dieser Rating-

Agenturen wird darauf geachtet, dass die Abdeckung des Universums möglichst gross ist, dass die Rating-Methodik 

den neuesten Erkenntnissen entspricht und dass die Rating-Provider über eine breite Akzeptanz im Markt 

verfügen.  

Gleichwohl gilt es zu bedenken,  

• dass die methodischen Grundlagen der ESG-Ratings noch relativ jung sind und sich noch stark in der 

Entwicklung befinden; 

• dass gewisse Technologien und Geschäftspraktiken im Hinblick auf deren ESG-Beurteilung kontrovers 

diskutiert werden und daher nicht einheitlich klassifiziert werden können;  

• dass sich die Nachhaltigkeitsregulierung noch in der Entwicklung befindet und mit einer Weiterentwicklung 

der regulatorischen Vorgaben zu rechnen ist;  

• dass relevante Daten zum Teil noch nicht verfügbar sind oder nach uneinheitlichen Kriterien erfasst werden; 

• dass noch nicht alle Unternehmen / Institutionen zur Datenerhebung verpflichtet sind.  

6. Due Diligence 
Das Portfolio Management des AIF unterzieht jedes Finanzprodukt im Rahmen des Investitionsprozesses einer Due 

Diligence. Dies unter Berücksichtigung der bindenden ESG Vorgaben. Das Investment Komitee entscheidet auf der 

Basis der erstellten Due Diligence Unterlagen, ob der AIF das Investment tätigen darf.  

Des Weiteren werden die ESG-Ratings laufend überwacht. Falls sich das ESG-Rating eines Finanzproduktes so 

verschlechtert, dass es nicht mehr den Minimum-ESG-Kriterien entspricht, muss dieses gemäss den internen 

Anlagerichtlinien innerhalb einer gewissen Frist veräussert werden.  

7. Überwachung von ESG Merkmalen 
Die ESG Merkmale der Investments werden während des gesamten Lebenszyklus wie folgt überwacht:  

• Pre-Deal: Es findet ein Screening der Finanzprodukte (Fonds, etc.) gemäss der oben genannten ESG-

Ratingmethodik statt. Das Portfolio Management der IMTA stellt sicher, dass alle neuen Investments den 

Mindestanforderungen (mindestens 4 IMT Responsibility Punkte von maximal 5) entsprechen oder unter 

die Ausnahmetatbestände fallen. 
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• Haltedauer: Laufende Überprüfung, ob die oben genannten Ratings für die Finanzprodukte weiterhin den 

Mindestkriterien entsprechen. Falls sich das ESG-Rating eines Finanzproduktes verschlechtern sollte, muss 

dieses gemäss den internen Anlagerichtlinien innerhalb einer gewissen Frist veräussert werden.  

Die Überwachung der schriftlich festgehaltenen Anlagevorschriften, inkl. der ESG-Regeln, erfolgt durch Pre-Deal- 

und regelmässige Post-Deal-Checks durch das Portfolio Management und durch Compliance. 

8. Verfahren einer guten Unternehmensführung 
Da der AIF vornehmlich in Kollektivanlagen und andere Finanzprodukte und damit indirekt investiert, ist eine 

direkte Überwachung, dass die Portfolio-Gesellschaften Verfahren einer guten Unternehmensführung anwenden 

nicht möglich. Jedoch beurteilen die vom AIF ausgewählten ESG-Rating Anbieter auch die Aspekte einer guten 

Unternehmensführung (Governance) bei Ihrem Ratingansatz. Die Fokussierung auf Finanzprodukte mit 4 und 5 

IMT Responsibility Punkten stellt sicher, dass die Portfolio-Unternehmen überdurchschnittlich gute Grundsätze 

der Unternehmensführung aufweisen.  

9. Engagement Richtlinien 
Da der AIF vornehmlich in Kollektivanlagen und andere Finanzprodukte und damit indirekt investiert, ist ein 

direktes Engagement des Fondsmanagers nicht möglich. Vielmehr wird durch die Fokussierung auf Finanzprodukte 

mit 4 und 5 Sterne-Ratings sichergestellt, dass beim Management dieser Finanzprodukte gewisse Engagement-

Standards umgesetzt werden.  

10. Referenzindex zu ökologischen und sozialen Merkmalen 
Es wird kein Referenzindex für die Erreichung der durch das Finanzprodukt geförderten ökologischen oder sozialen 

Merkmale bestimmt. 

 


